
Im Mai ist Papa immer 
Ja, auch die Großen können ab und zu mal ganz schön zappelig werden. Wenn Dir das jetzt bei Deiner Verwand-
schaft verschärft aufallen sollte, gibt es dafür eine ganz einfache Erklärung. Pünktlich zum 1. Mai beginnt das 
Jagdjahr 2017/2018. Und zwar gleich mit einem Highlight für alle Jäger: Der Bock ist „auf“! Das heißt übersetzt, 
dass Rehböcke gejagd und erlegt werden dürfen. Verantwortungsvolle Jäger legen aber jetzt nicht wie verrückt 
los, sondern gehen gezielt und sorgsam vor. Sie beobachten, wie sich das Wild bewegt, welche Wechsel vorgenom-
men werden und wo die Böcke sich aufhalten, d.h. wo sie ihren Einstand haben. Erst dann trefen sie ihre Entschei-
dung, welcher Bock  zu erlegen wäre. Jagdglück und Geduld vorausgesetzt. Für Dich eine super Gelegenheit, even-
tuell nicht nur in der Beobachtungzeit dabei zu sein, sondern tatsächlich ein einmaliges Jagderlebnis mit allem, 
was dazugehört zu haben. Frag doch einfach mal, ob Du nicht mitkommen darfst. Jagende Papas, Mamas, Opas, 
Omas, Onkel und Tanten freuen sich bestimmt.    
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RWJunior Online-Gewinnspiel

SIEH ZU, DASS DU MITMACHST.

JEDEN MONAT SUPER PREISE ZU GEWINNEN!

In jedem Monat gibt es auf www.rw-junior.de ein Online-Gewinnspiel mit tollen Preisen. 
Als Hauptgewinn winkt monatlich das MINOX BV 10 x 25. Ein universell einsetzbares, klas-
se Kompakt-Fernglas, bestens geeignet zum Beobachten von Tieren in Wald und Flur. Oder 
das bequeme und praktische Sitzkissen. Wer auf Beobachtungsposten schon einmal längere
Zeit auf hartem Holz verbracht hat, weiß das zu schätzen.
Von den weiteren uns von AKAH zur Verfügung 
gestellten Preisen wirst Du ebenfalls begeistert sein.

Ist ja klar: Nur wer mitmacht, kann gewinnen. Teil-
nahme online auf unserer Seite www.rw-junior.de 
Einsendeschluss für das Gewinnspiel Nr. 5/2017 ist 
der 31. Mai 2017, 24.00 Uhr. Mitspielen können alle 
Kinder und Jugendlichen der Jahrgänge 2000 und 
jünger.

Zeit auf hartem Holz verbracht hat, weiß das zu schätzen.

Ausgesprochene Schnellentwickler die einen, regel-
rechte Nesthocker die anderen: Iltiskinder sind 
schon nach drei Monaten selbstständig, wäh-
rend der Wildschweinnachwuchs bis zu andert-
halb Jahre bei der Mutter bleibt. Ungeachtet 
dessen, dass sie zum jagdbaren Wild zählen, ver-
mehren sich Wildschweine hierzulande stark und 
erobern schon die Städte. In den ersten drei bis 
4 Monaten tragen die Frischlinge ein gestreiftes 
Fell. Anfangs sind die kleinen Schweinchen sehr 
schutzbedürftig, weshalb man sich einer Wild-
schweinmutter mit Nachwuchs nicht nähern sollte.

 AB DIE POST: BRIEFMARKEN-TIPP

Der Nachwuchs von Iltis und Wildschwein ziert die neuen Marken der Briefmarkenserie „Tierkinder“. Schöne Idee und 
Ansporn, mal auf alle Apps dieser Welt zu verzichten und wieder einen Brief  per Hand zu schreiben. Geht doch, oder?

Iltisse hegen ihren Nachwuchs, der zwischen April 
und Juli zur Welt kommt, nur wenige Monate. Die 
linken Tiere mit der maskenartigen Gesichtszeich-
nung zählen zu den häuigsten einheimischen 
Mardern und leben vor allem an Waldrändern. Die 
Einzelgänger markieren ihr Revier mit einem übel 
riechenden Sekret, womit sie auch Feinde in die 
Flucht schlagen. In manchen Regionen Deutsch-
lands heißen Iltisse deshalb auch „Stänker“. Trotz-
dem wurden sie schon vor Tausenden von Jahren 
vom Menschen für die Jagd abgerichtet. Die Haus-
tierform der Iltisse, die Frettchen, werden bis heu-
te zur Kaninchen- und Rattenjagd eingesetzt. Das 
nennt man dann „Frettieren“.

Ansporn, mal auf alle Apps dieser Welt zu verzichten und wieder einen Brief  per Hand zu schreiben. Geht doch, oder?

Iltisse hegen ihren Nachwuchs, der zwischen April 
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voll nervös ...

GUT VERSTECKT. FINDE DAS REHKITZ!
Als zukünftiger Kitzretter möchtest Du etwas tun und Jungtiere suchen, die von ihren Eltern in 
den Wiesen aufgezogen werden? Dann sprichst Du am besten mit einem Jäger oder Landwirt. 
Denn die wissen genau, was zu machen ist, bevor die Wiesen gemäht werden. Ohne Plan auf 
den Feldern herumzustiefeln ist voll uncool und hilft nicht wirklich. Mehr dazu auf rw-junior.de

Volle Konzentration ist angesagt, um das in unserem 
Labyrinth versteckte Rehkitz zu inden. Los geht‘s. 
Zeichne den richtigen Lösungsweg ein und sende eine 
Kopie oder ein Foto der Seite mit der Labyrinth-Lösung 
an reporter@rw-junior.de

Unter allen Einsendern, die uns den richtigen Weg 
zeigen, verlosen wir zehn RWJunior-Poster
ICH BIN EIN KITZRETTER 
im Format 30 cm x 45 cm.
SAMMLER AUFGEPASST
Limitierte und numme-
rierte Aulage.
Das heißt, mehr
als10 Poster 
in dieser
Form wird
es nicht
geben!
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TIPPS ZUM ÜBEN ...
1. Auf www.rw-junior.de
haben wir das Labyrinth als
PDF-Download bereit gestellt.

... UND SPIELEN:
2. Downloaden und 

mehrfach ausdrucken
Wer schaft‘s am schnellsten?

RWJunior-Reporter Mai 2017: Felix E. aus Hürth (12 Jahre)

GLÜCKWUNSCH, FELIX! AUSGEZEICHNET!
Dein sehr gelungener Erlebnisbericht hat der RWJunior-Jury so gut gefallen, dass wir 
Dir den Titel RWJunior Reporter Mai 2017 verleihen. Nachzulesen auf www.rw-junior.de
Wer wohl RWJunior-Reporter im Juni wird? Geschichte jetzt an reporter@rw-junior.de


